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Montag den 3. August 1874.

MelligenMtt Ml Macher Zeitung Nr. 174.
(1744—1j Nr. 13689.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. f. Bezirksgerichte Laibach wird

im Nachhange zum diesgerichllichen Edicte
vom ^ 1 . Jänner 1874, Z. 18281, hie-
mlt betllnnt gemacht:

Es werde, da zu der zwellen auf den
18. Jul i angeordneten lxcculivcn Feilbic»
tung der in den Josef Bczlaj'schen Ver-
laß gehörigen Realität Nctf..Nr. l>2'/„
wm. IV., toi. 131 2(i Slrobelhof, tcm
Kauflustiger erschienen ist, am

111. August 18 74 ,
um io uhr vormittags, zur dritten Feil-
Artung hiergerlchlS geschritten werden.

^ibach. am 19. Jul i 1874.
( I743I I I ) N r^ I3484 .

Dtitte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezillsgerichlc laibach wild

'Ul Nachhange zum diesgtrlchllichen Edicle
^°m 24. Februar 1874, Z. 19853, be-
lllnnt gemacht:

Es weroe, da zu der zweiten, auf den
^ » Juli 1874 angeordnet gewesenen exec,
ueiloietung der dem Simon Pauschcr ge-
Origin Realitüt, nid Einlag.'Nr. 62 üä
^ l . G. Bizovili, lein Kauflustiger erschie-
"en ist, zur dritten, auf den

19. «ugus t 1 8 7 4
angeordneten exccutwen Fcilbietung der
"b'gen Realität mit dem früheren Anhange
geschritten werden.

Laibach, am 16. Jul i 1 8 7 4 . ^
( i?45—l) Nr713486.

Dritte exec. Feilbietung.
. Vom l. l. stadl.-dlleg. BczirlSgerichle

â»bach wird im Nachhange zum oieSgt'
Michel , Edicte vom 12. Iünncr 1874,
o» 21377^ bekannt gemacht:

Es werde, da zu der zweiten auf den
l«> Juli 1874 angeordnet gewesenen lfec.
utiloielung der in den Maria Sclan'schcn
"t t lah gehörigen Realllät Rclf..Nr. 12
^" Pfalz laibach, i i . 'Nr. 25 :u! Wailsch
l".n Kauflustiger eischienen ist, zu der
"Men, auf den

1 9 . A u g u s t 1874
^«geordneten cfccutiven Feilbielung obi-
»er Realität geschritten werden.

Laibach, am 16. IuU 1874.
(1726-1) Nr. 5432.

Uebcrtragung
dntter exec. Fellbictung.

wirk , ^ ^ ^ ^cz,ttegcrichte »dcloverg
sack! '""oenillch,, duß in der EfeentlonS-
' ,7° " i ' ^ ^ , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ «delsbcrg
Nr yr ?" 'holmü Hele von Petelinje
" r . ^ dle mit dem Vtschcide vom 7len

Februar 1874, Z. 1379, auf den 12tcn
Juni 1874 allgeordntle ezrcutlvc drille,
Feilbielung der dcm Excculcn gehörigen ^
Realität Urb.-Nr. 5 uä Herrschaft Prem,!
M o . 315 f l . auf den

1 8 . A u g u s t 1 8 7 4 ,
früh 10 Uhr, hiergcrichts mit dem vori-
gen Anhange übettragen worden ist.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg, am
11. Juni 1874.
(1411—3) Nr. 1988.

Erinnerung
an Johann tzegnar von Susniz.
Bon dem l. l. BczirlSgerichte âck

wird dem Johann Cegnar outgo Arar
von Sufniz Nr. 31 hiemit tlinncrl:

ES habe wider denselben bei diesem
Gerichte Franz Maruäcl aus Lack die
Klage auf Zahlung des Warenconlos per
195 f l . 68 lr.iiui) p lu^ . 6. l. M., Zahl
1988, eingebracht, woiüber zur summa«
rischen Verhandlung die Tagsatzung aus den

7. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hieracrichlS mit dem
Anhange des tz 18 deS HosdccrelcS vom
24. Ottobcr 1845, Z. 906 I . G. S.,
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Gcllaglen
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t. iörblanden abwc»
send ist, so Hal man zn seiner Bertre»
»ung und auf seine Gefahr und Kosten den
Matthäus Porenla von Safniz als cu>
rawr 2a actiun bestellt.

Johann Ccgnar wird hicvon zu dem
<inoe verständigt, damit er allenfalls zu
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich.einen
andern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lvnnc, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Vcstimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und der
Gcllagte, welchem cS Übrigens freisteht,
seine RechlSliehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsüumung entstehenden
Folgen felbsl be>zumcssen haben würde.

K. l. Gezirlsgcrlcht Lacl, am 8ten
Mai 1874.
"(1704—3) Nr. 2202.

Erccutive
Realitätctt'Vcrsteigcnmg.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle «aas wird
liclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef Golf
von Nllcnmarlt die exec. Fcilbirtung der
der Helena Janezii von vbcrfecoorf ge«

hörigen, gerichtlich auf 1950 ft. geschah«
ten Rcaliläl ^nd Rclf.-Nr. 834 uä Grund-
buch Herrschaft Haasberg Nr. 15 zu
Obersecoorf bewilligt und hiczu drei Feit-
bielungS'Tagsatzungcu, und zwar die erste
auf den

27. A u g u s t ,
dic zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

28, Ok tobe r 1874 ,
jedesmal voimlltagb von 10 bis 12 Uhr,
w der Gcrichlstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die PfandrcaliliU
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dcm SchützungSwcilh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die kicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vaoium zu Handen
der ^icilationscommisslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScxtracl tonnen in der oieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

tt. t. Vezirlsgericht ^aaS, am 12ten
Juni 1874.
(1680—2) Nr. 1080.

Executive
Realitäten-Vcrfteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^aaS wird
bekannt gemacht:

iis sei über Ansuchen der lrainischen
Sparlasse laibach, durch Herrn Dr. Su-
paucil, dic exet. Veisleigerung der dem
Georg Kraöouc von Ncudorf Nr. 10 gc-
hbligcn, gerichtlich auf 1986 fl. geschätzten
Realilül sammt An» und Zugchbr Urb.»
Nr. 215 Herrschaft Schncebcrg bewilligt
und hiczu dre, FcllbietungS-Tngsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. August ,
die zweite auf den

2 9. Sep tember
und die dritte auf den

30. O k t o b e r 1 8 7 4 ,
jedesmal vorrmltagS von 10 bis 12 Uhr, in
del Gerichtslal,zlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilb«etung nur
um oder über dem»Schätzungswerts, bei
der dritten aber auch unter demselben hinl-
angcgebcn werden wird.

Die tticltationsbcdlngnifse, wornach
insbesondere jeder ttililznt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadiurn zu Hunden
der ^icitallonscorumlssion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Glundbuchscflracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

ttaaS, am 15. Februar 1874

l 1707—2) Nr. 4973.

Uebertragung
dritter erec. Feilbtetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Planin»
wird hiemit bekannt gemacht:

lis werde die mit Bescheid vom 15ten
Jänner l. I . , 'Z . 279, auf den 17. d . M .
angeordnet gewesene dritte Realfeilbietung
?cr dcui Georg Hil i von Sendorf Nr. 39
gehörigen Realität Rclf,-Nr. 650 kä
HaaSberg mit dem vorigen Anhange
auf den

18. August d. I .
übertragen.

K. l. BezirlSgericht Planina, a« 17ten
Juli 1874.
(1742^2)^ Nr. 11932.

Ereculive
Realitätell-Vcrfteiqerung.

Vom l. l. städl. dcleg. BezirlSgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Garlholomll
Pogainil von laibach, durch Dr. Sajovic,
die executivr Beistelgerung der dem Ioh»nn
Roic von Unterschischa gehörigen, gericht-
lich aus 1940 ft. geschützten, im Grund-
buche ^eopoldruhe ^ud Urb.-Nr. 15/11
vorkommenden Realität z»0w. 500 ft. c.». <:.
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag-
satzuogen, und zwar die erfte auf den

8. Augus t ,
die zweite auf den

9. Sep tember
und die dritte aus den

10. Oktober 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgcbaude, deutsche Gasse Nr. 180,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalllät be, der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder über dem
Schätzungswertb,, bei der tnitlen aber auch
unter demselben Hinlangegeben werden
wird.

Die ilicilationSbedinanisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor gemachtem
Anbote em 10perz. Vadium zu Handen
der ^icitlltionecommlfslvn zu erlegen hat,
sowie daS SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSeflract tonnen in der dieO-
gerichtlichen Registratur emaesehen »erden.

Gleichzeitig wild der unbelannl w«
befmdlichcli Tubularglüubigern Maria Vloic
gctiornen Somral zur Wahrung ihrer I n -
lcressen in obiger EfecullonSsache Herr Dr.
Rudolf, «rvocat in ^aibuch, unter gleich-
zeitiger Zustellung des Reulsellbleluna.».
bescheides, Z. 11932, als «uruwr ucl »<:«
wm bestellt.

« . l. slübt. dclcg. Bezirksgericht Kai-
dach, am 11. Juli 1874.



I23s

Zm Cllss IchwcUlhaus
guter Kaffe»', seinfic Hhuculade, frische« Bler.
Wein und lalle Huchc zu allm Tageszeite,,,
( l?63, - 1 )

Villa Roseneck
täglich , fnih û  d abr!id<< ftuiM «asser, gutc
Chocoladr, vorzügliches Kosler Bier. lraincr Wein,
frische Vuttcr und Käse, schmackhafter Schinken,
(I763l, 1)

> ^ W ^ ^ ie nl l i ringcrichlele l, l. Specialitäten.-
^ H^iicdcllagc in Üaibach am alten Mar l t
^ > Nr 15, ( l . l . Tabat-Hauptv<!llag) em-

Psieylt ihr gut sortiertes '̂ager dem p. t.
Publikum. Bestellungen werden pilnt-

> ^ - ^ lichst ausgeführt. Tarife gratis au«:
gefolgt und aus Anlangen auch versandt. (l '5/'>!

Xene fertige, reich anssieftattete halb-
gedeckte uud offene

IMM, WlLlVWl, MUl-
WM!I ,ä2/̂ icht. L l »

find zum verlaufe geboten in der Vahnhofgafte
str. I V t beim Cigcnlhltmcr, (l?<!" 1»

Bedeutendes Lager von

lcucrtcstcmThon uMuayland
in Moräutsch. (i7iž)

Vesonder? an,u?mpfehleu ist der feuerfeste Thon,
welcher die Proben der FencrfesNglclt an der l, l.
georgischen ReichSauftalt in Wü,'U, beim l. f,
S « Arfenalcommando in Pola. bri dcn Gewerl-
fchaften Eagor. Weißenfel^, trainischc Industrie-
acscllschaft, Glllsmbr,tHra,slnil uüd bei ni^hrcreu
«Illttlfa^nlm Gttifrmark« und «, on lien« znr
vollsten Zufriedenheit bcNalidcn Hal u»d mit
welchem ich seit längerer Zeil schon die, Gcwcrlc
»ersclic. — Vcstclluugcn werden prompt und in
beliebigen Partien abgesendet. l k n i n i k » « .

PklgawtNt-Ppicl
znm Obsteiudlinsten,

ein V>?gcn »U ,kren;e»,

(l39--;) bei ̂ ozyf ^aringer.
. Öd)tc fcaniöftfdje ^udjWäljigc

ltaniiiclicii
von der rmpfehlsntzwelchestcn Nüsse znr Flcisä'-
production besitzen in großer Au<?wal>' und ver-
senden unter Ga ran t i e lebender Un tun f t

Mörjch ^ Meyer, (1683 3)
.<laninchcl!zilchtere,;nmHascn!teln,<<ann,'tntta,N

Für ein

Manllsttclurwllttngcschüll
wclden

drei Lehrlinge
mit Rcalsludicn aufgenommen. Solche vom 5,'aubc
erhalten dcn Vorzug, (1758-'<i)

Mhktcö im Z>ituugs<'c»mpt0!r.

Ein GutSYßrwalter
im Alter von 35 bis 4U Jahren,
ledig:, der deutschen und slovenischen
Sprache in Wort und Schrift voll-
kommen mächtig, absolvierter Acker-
bauschüler, wird sogleich aufgenom-
men. Anträge übernimmt das An-
iioiiecu - Bureau in Laibach
(Fürstenhof 200). tnio-3)

Zu Zapuže
in reizender Ocgeud, eine halbe Llunde von der
Stalwn '̂̂ es und Nadmmlnsdorf, in nächster
Nahe von Polc. sind ^17^5—^!)

^mobliklteZMUkl
allsoglcich gegen billigen Zins zn vcrmiclhcn,
Mhele Äu«tuujt cnhnll Flau Xiu»H, l l lpoin
in 2Hpn ie .

l.1?0^-^) Nr. 2̂ 45,.

Curatclsvcrhängung.
Vom l. t. Bczillsgnlchlc m Ourtjeld

wird hicmit belailiit gemacht, daß tm«
yochlödUche l. l. Krc'.sgcrichl in Rudolfs-
llxrll) mit Bcschlub' vom '.>. Juni l. I . ,
Zahl 713, über dcn Micha.l Kozinc von
^lmpllhof wc^kl'. eilzubncn H^ngeS zur
Btlschwcndun^ die Cur^tcl zu vcrhängcn
dcsundcn tjab« und t^ß ditscin ProdlguS
Mothlüs Ecwl vou Havralez al« Cura»
lsr dlslttit wuldln lsl.

tt. t. BezitlSglncht Gmlfcld, am
25. Juni 1874.

(Anerkennungsdiplom der wiener~Weltaus»tellung.)

I TECMICUM FRANK ENB EKG. j
§3 (Kb'nfafLHoh Such son.) co
C — i 3 X l l W < ' l l i l l < * » l l > l H l H < ' l l l l l < * i n g f t t r e u u l e n s l n r e e n . i ) f ü r M a n c l i i i i ü n i n n « n i n u r n i x l ( ' • « • • ) •

f ^ ^ . i t r n r . t « n r e , h ) f ü r W c r k m u i n t u r , M o n t e u r e u n d ü c l r . l m e r . — S p c e i a l c i i r * « f ü r W « ^ l " l < f V l l l I M * I * i " | i

M ü h l e n , mech. W o t o f i M i i e i i , H p i n n c u ' c i o u , , I ' t i p i e r f t i l i i - i l t « • « umi sn.ioien torii- "
r ! niBchen Etablisiements. — H<"?liulo f i i r tOOl l I l iNOho C h e m i e (die Schiller lernen in dem vollständig f-^
S auagMtatteten L a b o r a t o r i u m Analjnen joder Art «elbdtuUndiR aunsllhren). Jr»<*liule t'i'l V >it.i'i\*i- £Ez

wen- u n d I<]iHonl>nhnbaii. Die Vorl>croltimfif*»»«hiil« .itnnl r.ur Vrjrbpicitnn,' ^p
"Z^Z sUr das e i n f ü h l * . F r e i w . - E x a m c n ^ — Jüngere und auf ipen. Wunich auch ältßrc Sr.huler fhi.lcn
P—! Amfuahme im P c i l H l O U O t dei Directors. — Beginn des nouen Curmu den \~y. O k t o b e r .
g=a AuBfdhrlioba Prospect« durch »Ue BucUh»ndIungea and durch

^*3 die Direction des Technicum.

Verlag des bibliographischen institutes zu Hildburg hausen.

M O y 6 P S H ä l l d - A t l S L S <1 ur n e u e s t e u K r d b u s c h r c i -
h u i i g , in 100 Kurten, redigiert von L. H a v e n s t e i n . (Grösse
der Blätter 1J)X15 Zoll.)

('reis complot in M;I[)|M' tl. 2VM.
„Ms 15ewei>, w«.^ •!•<• (jogenwart in den Fortsclirittcn tlor K^rlho^raphic leisten kann, rlienl

dar grosse Mcycr'sclie Atl;i«, «>ino bedeutsame Hrsclieiming auf dem Gebiete des Landkartciiwcsens.
Die tcchnisi l ie Ausliilinin^' ist klar und schnrf, und dir riiumlic.he. Kintlicilung der Karten so ge-
wühlt, dtiss eine vollständige Ucbursirhlliclikoit errcichl würde. Dem H a u p t c r f o r d « - r n i s , einem
i'orrei'ten, scharfen und deutliclieri Horvorhcbon <ler Kigenthiirnlichkeiten eine» jeden Landes, i s t
in h e r v o r r a g e n d e r W e i s e e n t s p r o c h e n . l)ic Verlngsharidlung hat durch dies Werk unsere
geographische Literatur wesentlich bereichert und den Freunden der Krdkunde Oelcgenheit geboten,
sich eine verhältnismässig |,illig<> Ihrslel lung aller Welltheile nach dem neuesten Slandc. der
Wissenschaft aii7.iJschalV<rn." L e i p z i g e r I l l u s t r i e r t e Z e i t u n g .

Itavcnsteiirs

grosse Specialkarte von Deutschland.
„ G e r n und mi t v o l l e r 1 ' e b c r / e u g n n g trete ich d e m v o n S e i n e r K x c e l l e n z d e m Chef d e s

<le n o r a l s t a b e s d e r A r m e e d a r ü b e r a b g e g e b e n U r t h e i l e b e i , i n d e m a u c h i ch d e r M e i n u n g b i n ,
«lass d ie v o r l i e g e n d e n S e c t i o n e d mit v i e l e m F l e i s s c u r r e c t u n d s e h r B . i u b e r ausgeführt ,
s i n d und liir d e n verhi i l t i i i sma.ss ig k l e i n e n Masst . ib r e i c h h a l t i g e s M;iti'ri;d e n t h a l t e n . Ks w i r d
s i c h d a s P u b l i c u m e i n e r s e h r b r a u c h b a r e n u n d g e f ä l l i g e n G c n e r a l k a r t c v o n
D e u t s c h l a n d z u e r f r e u e n h a b e n . "

Der K r i e g s - und M a r i n e m i n i s t e r VOtl K o o n in Ü e r i i n .
1 3 Rlät ler in U m s c h l a g , c o m p l e t fl. f ) 8 0 .

J f ^ T Vorri i lhig und / u be/.i'-hi-n d u r c h I g t l . V . K l c i l l u l t i y r & F e i l . H t l i n b c r ^ ' s I l t u l l -
I m i n l l u n i f i n L a i b a c h . ( 1 7 1 J )

Kuiidiiiaeluuig*.
Es wird die Miethe von 55 bis 4 lichten, trockenen und möglichst l'ouer-

sicheren Zimmern mit U) Fenstern, einem Vorzimmer für einon Amtsdienur
und einer entspvechnnd grossen llolzloge für Kanzleien auf droi Jahre be-
absichtigt.

Hierauf retiectiereudo Hausbesitzer werden eingeladen, ilire Antrüge bei
der k. k. Gruiidsteuer-Ijandesf-ommisson, Consc.-Nr. 19(> am Kann, II. »Stoc-k,
ehemoglichst einzubringen.

L a i b ach , am 29. Juli 1874. (;J3M .',

(1750 2) 3lr. .^038.

Concurs-Erbffnung
über das Vermögen des Herrn
ifranz (fhrfeld, Oasino Restaurant

in itaibach.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche, und über
das in den Ländern, für welche die
Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Herrn Franz Ehrfeld,
Casino-Nestamant bewilligt, der k. k.
Landesgerichtsrath Ludwig Naunicher
zum Concurscommissä'r und der Haus»
dchtzer Herr Gustav Fifcher in Laibach
zum einstweiligen Masseverwalter be-
stellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

1 0 . A u g u s t 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, im Amtssitze deö
Concurscommissä'rs 'angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur
Befcheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten, oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und

die Wahl eines Gläubigerallsschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

1 5 . S e p t e m b e r 1 8 7 4

bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung, und
in der hiemit auf den

1. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commissär angeordnetenLiquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung lind Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die Stelle
des Massevcrwalters, seines Stellver-
treters und der Mitglieder des Glä'u-
bigerausfchusses, die bis dahin im
Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverjahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 30. J u l i 1874.

(1676—3) Nr. 1413.

Neassumierung dritter
exec. Feilbietung.

Vom l. l. Gcziilscicrichte KaaS wird
belannt gemacht:

Es sei in der Efecnlionssiichc dcs
Thomas Serpan von Mdlesl dnich dcn
Machthaber Johann Mihcvciö von dorl,
gea.cn Maith. Stelle von Polland, Nr. 9,
M o , 42 fl. 0. 8. 0. die Neassumiernnss
der mit dem Gescheide vom 29. Mai
1H73, Z. 2805, cinswiilen Werten drit-
ten sfecntivcn Fcilbictmia. der gegncrischcil
Realität Nr. 9 zu Pülland ni l , Urb.<
Nr. 1l2, Ncts. Nr. 102 ää Grundbnch
Schncclicrg bewilligt und die Vornahme
auf dcn

27. Augus t 1 8 7 4 ,

t,oll,nll>-,s 10 Uhr in der GerichtSlanzle'l
mit tnm voiigln GeschcidSanhangc an<
gcordnct.

K. l. Vezirlsgericht ^aaS, am 19le«
Juni I«74.

(1<M,___.'>,j Nr. 147.

E d i c t
zur (äinlicrl'sima der VerlassciischüftS-Glall«
diacr „ach Static Vajul von MöUling

Nr. 35.
Bon dcm l. t. Bezirksgerichte Mölt<

ling wcldci' dicjclligcli, welche als Äläli«
liigcr at, dic Pci lasscnschaft des am 10tcn
i lpl i l 1874 mit Testament ocrslorlicncn
Grundtnsitzer Stane Bajul von Möt l l in^
Nr. 35, eine Forderung zu stellen Hobel',
aufgeford-lt, bei dcm gcfcrtialen t. t. No-
tar all! bcsll lltcli Gerichts »Commissäl' in
seiner Amtslalizlei in Möltling (Gnstin'-
schcs Haus) am

1 9. «ugust 1 8 7 4 ,

vormniagS 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Oesuch schriftlich zu überreichen,
widrigen« de!,scloen an die Verlassen-
schaft,wcim sie dnlch Bezahlung der an-
gemeldeten Forderungen erschöpft wilrdc,
lein weiterer Anspruch zustünde, als in-
sofcrne ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. l, Bczirlsgericht Mott l ing, am
2 i . Juli 1«74.

A «ton Kup l jen ,
t, t, ')iolar als GcrichtScommissär,

Fleisch-Tarif
i n d c r S t a d t L a i b a c h f ü r d e n

M o n a t A n gus t 1 8 7 4 .

3 ^ « '
1. Sortc ? ^^.Z

(Fleisch bester Qualität): R I G " '
1. Nostbralr»
li. i,'u,icic!lbrat̂ l lr. lr.
3. Krci'i,sti!cl ^,„ . ^ « « ' « - - " ^
4. Kaiscrslllcl s Pfund . ilft 27
5>. Schlilssclmlcl
0. Schwcifstüct )

2. Sorte

(Fleisch mittlerer Q u a l i t ä t ) :

7. Hinterhalt >
«. Schliltorslüct ^,,. ̂
:>. Rippcnstüct PflMd . 2« ' ^

1l). Obcrwcichr 1

^j. Sorte

(Fleisch geringster Qualität):
l i . Fleischloftf .
>2. H M
Nj. Uillcnucichc ' P f u n d . 2il ü '
14. Bruftstllcl l
ll>. Wadcnschillle» 1

Magistrat oer l. l. Landeshauptstadt
îaibach, am 30 Juli 1874.

Der Vllrgermcisier. Unton Vascha»'

Vrn«l nrd ,erl«, ,«n 3«n», ,. « l t l»« ,y r 0 Febor ««mber«.


